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Weltklasse-Anlass unter fürstlichem Ehrenpatronat 
Anfang April geben die besten Mountainbiker der Welt ihr Stelldichein in Schaan 
 
Liechtensteiner Sportfreunde können sich auch 2009 über Weltklasse-Anlässe im eigenen Land 
freuen: Am 4. und 5. April wird der Radfahrer Verein Schaan mit dem Racer Bikes Cup zum zweiten 
Mal nach 2007 ein internationales Mountainbikerennen austragen. Das Organisationskomitee ist in 
den letzten Tagen gebildet worden. 
 
Olympiasieger Julien Absalon (Fr), die Schweizer Nino Schurter (Olympia-Bronzemedaille) und 
Christoph Sauser (Weltmeister) sowie die gesamte Mountainbike-Weltelite wird voraussichtlich 
Anfang April in Schaan zu sehen sein. Garant dafür ist die selektive Strecke und Top-Organisation des 
RV Schaan. Den guten Namen machte sich der Veranstalter mit der Organisation des Swisspower-
Cups im Jahr 2007. Dank der Unterstützung der Gemeinde, des Landes und verschiedener Vereine 
klassierte sich der einmalige Anlass unter den Top-20-Veranstaltungen des UCI-Weltrankings. Wichtig 
dabei war unter anderem die unvergleichliche Ambiance in allen Rennkategorien vom Nachwuchs bis 
zur Spitze. 
 
Bewährtes Team im Einsatz 
Bei der Organisation des Racer Bikes Cup kann OK-Präsident Reinhold Hartmann auf viele bewährte 
Kräfte aus dem OK 2007 zurückgreifen. Dabei wird der Präsident des Radfahrer Verein Schaan durch 
folgende Mitglieder unterstützt: Werner Buob (Vizepräsident und Rennleiter), Kathrin Biedermann 
(Sekretariat), Andre Rheinberger (Finanzen), Fabian Meier (Rennstrecke), Manuel Elkuch (Start und 
Ziel), Bruno Stuker (Bauten) Marco Heinz Hermann), Georges Lüchinger (Kommunikation), Andrea 
Hämmerle (Festwirtschaft Turnverein Schaan), Alex Steiger (Festwirtschaft Funkenzunft), Daniel 
Wenaweser (Rettungsdienst Samariterverein Schaan) und Wolfgang Kaiser (Gemeindepolizei). 
 
Top-Niveau halten 
«Wir wollen das Niveau dieses Anlasses halten», haben sich die Mitglieder des 
Organisationskomitees ein hohes Ziel gesteckt. Die Strecke wurde bereits von Andi Seeli (ehemaliger 
Mountainbike-Nationaltrainer und Rennserie-Veranstalter) inspiziert. Auch sind verschiedene 
Arbeiten im Gange. Einer der Schwerpunkte liegt derzeit in der Akquisition der Sponsoren. Bereits 
seine Sympathie kundgetan hat Liechtensteins Erbprinz Alois. Er hat dem Veranstalter zugesagt, dass 
er mit Freude das Ehrenpatronat des internationalen Sportevents in Schaan übernimmt. lü 
 


